
10 Jahre GWÖ – Gemeinwohl-Touren durch Salzburg
Fr, 9.10.2020 & Sa, 10.10.2020

Die GWÖ bricht auf
und kommt an! 



Die Gemeinwohl-Ökonomie –
Anliegen & Ziele

Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ), ein alternatives Wirt-
schaftsmodell, feiert heuer ihr 10-jähriges Jubiläum. Sie 
basiert auf Ideen des Publizisten und Autors Christian Felber 
und wird seit dem Start im Jahr 2010 durch die Anwendung 
in der Praxis stetig weiterentwickelt. Aktuell umfasst die Be-
wegung weltweit rund 11.000 Unterstützer*innen, 4.800 Ak-
tive in über 180 Regionalgruppen, 35 GWÖ-Vereine, etwa 
600 bilanzierte Unternehmen und andere Organisationen, 
60 Städte und Gemeinden sowie 200 Hochschulen, die die 
Vision der Gemeinwohl-Ökonomie umsetzen und weiterent-
wickeln. Im Bundesland Salzburg haben bereits an die  
50 Betriebe eine Gemeinwohl-Bilanz erstellt.

Ziel der Gemeinwohl-Ökonomie ist es, das vorherrschende 
neoklassische Wirtschaftsmodell, das rein finanzorientiert 
ausgerichtet ist, zu einem ganzheitlich werteorientierten 
Wirtschaftsmodell weiterzuentwickeln.

Das Neue an diesem Modell ist, dass der Erfolg eines 
Unternehmens zukünftig nicht mehr nur in den Gewinn- 
oder Verlustzahlen dargestellt wird, sondern auch transpa-
rent zu machen ist, wie Gewinne erwirtschaftet und ver-
wendet werden. Die dazu entwickelte Gemeinwohl-Bilanz, 

als Kern der GWÖ, ermöglicht den ganzheitlichen Blick 
auf ein Unternehmen hinsichtlich der Auswirkungen der 
Tätigkeiten auf alle Berührungsgruppen (von den Lieferan-
ten bis zur Gesellschaft) und die Natur. Die darin behan-
delten Werte und Themenbereiche decken sich auch mit 
den von den Vereinten Nationen (UN) entwickelten SDG 
(Sustainable Development Goals). Sie stellt damit einen 
anerkannten Berichtsstandard für die von der EU ausgege-
bene NFI-Richtlinie für die nichtfinanzielle Berichterstattung 
(non-financial reporting) dar.

In der Gemeinwohl-Bilanz ist Erfolg damit mehr als der mo-
netäre Gewinn, es geht um einen respektvollen Umgang, 
soziale Gerechtigkeit, ökologische Nachhaltigkeit und ein 
entsprechendes Maß an Möglichkeiten der Mitentschei-
dung aller Beteiligten. 

Das volkswirtschaftliche Ziel ist es, die Verteilungsgerech-
tigkeit zu erhöhen, den Ressourcenverbrauch einzuschrän-
ken und die regionale Wertschöpfung zu stärken. Dies 
sollte auch steuerlich entsprechend begünstigt werden.

Das Team der Regionalgruppe Salzburg

Weitere Informationen: salzburg.ecogood.org



Tag 1: Freitag, 9.10.2020 · 10:00 – 22:00 Uhr
Pinzgau / Pongau

PROGRAMM:

10:00 Uhr
Zukunftsfähiger Wirtschaftsraum Oberpinzgau 2050  

Fahnen-Gärtner GmbH
Kürsingerdamm 6, 5730 Mittersill 

www.fahnen-gaertner.com

14:00 Uhr 
Erfolgsfaktor Mitarbeiter*innen 

Buchbinderei Fuchs
Zeller Bundesstraße 4, 5760 Saalfelden 

www.speisekarten.at

17:00 Uhr 
Gemeinwohl-Region Pongau

Schloss Goldegg
Hofmark 1, 5622 Goldegg 

www.schlossgoldegg.at

Anschließend 
Geburtstagsfeier – 10 Jahre GWÖ

Schloss Goldegg
Hofmark 1, 5622 Goldegg 

www.schlossgoldegg.at

Weitere Informationen: salzburg.ecogood.org

TAG 1

Corona-Hinweis: Wir halten uns an die aktuellen Corona-Richtlinien. Das betrifft vor allem auch die Beschränkung der Anzahl der Teilnehmer*innen.

Gemeinwohl-Tour –
10 Jahre Gemeinwohl-Ökonomie

Die Gemeinwohl-Ökonomie feiert heuer das 10-jährige 
Bestehen. Zu diesem Anlass organisiert die Regionalgruppe 
Salzburg eine Gemeinwohl-Tour durch das gesamte Bun-
desland Salzburg und macht Station bei unterschiedlichen 
Gemeinwohl-Unternehmen des Landes. Wir sprechen dazu 
vorrangig die jüngeren Generationen an, sich Gedanken 
darüber zu machen, wie ihre wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Ordnung im Jahr 2030 – und darüber hinaus – 
aussehen soll! 

Interessierte Menschen sind dazu eingeladen die Gemein-
wohl-Ökonomie in der Praxis zu erleben und im Austausch 
mit den Menschen in Gemeinwohl-Unternehmen zu erfah-
ren, wie es sich anfühlt und wie es wirkt, nachhaltig verant-
wortungsbewusst zu arbeiten.

An beiden Tagen gibt es – am Freitag in Goldegg, am 
Samstag in Obertrum – eine genussvolle und unterhaltsame 
Abschlussfeier mit einer bildhaften Zusammenfassung des 
jeweiligen Tagesgeschehens. Die Teilnahme auch nur an 
einzelnen Stationen oder nur zur Abschlussfeier ist aus-
drücklich erwünscht.

INFORMATION UND ANMELDUNG BIS 5.10.2020 
Mag.a Sabine Lehner · +43 664 145 37 87

salzburg@ecogood.org · salzburg.ecogood.org



Tag 2: Samstag, 10.10.2020 · 10:00 – 22:00 Uhr
Flachgau / Salzburg Stadt

10:00 – 11:30 Uhr
Gestaltung der Mobilität der Zukunft:  

Wie bewegt man sich im Jahr 2050 fort? 

12:30 – 14:30 Uhr
„Enkeltauglich leben“ – den eigenen Alltag 

gemeinwohlorientiert(er) gestalten

INDIV. ANREISE

Bildungszentrum St. Virgil
Ernst-Grein-Straße14, 5020 Salzburg 

www.virgil.at

Hotel Kaiserhof
Salzachtal-Bundesstraße 135 5081 Salzburg-Anif 

www.kaiserhof-anif.at

Bildungszentrum St. Virgil, Salzburg / Reinhard Weinmüller
In Kooperation mit 

GWÖ Regionalgruppe Salzburg / Christian Schwab  
(Kursleiter „Enkeltauglich leben“)

Wir spielen Zukunft: Kursleiter Christian Schwab begleitet die 
Teilnehmer*innen durch viele mögliche und unmögliche Fragen 
des täglichen Lebens und gibt Anregungen dazu, was man in 

seinem persönlichen Umfeld verändern kann.

Bürgermeisterin Gemeinde Anif / Gabriella Gehmacher-Leitner 
Hotel Kaiserhof, Anif / Richard Absenger

Welche Veränderungen erwarten wir im Bereich Mobilität und 
Verkehr? Wir laden die junge Generation ein, sich mit uns 

darüber Gedanken zu machen und Ideen für ihre Zukunft zu 
entwickeln!

Corona-Hinweis: Wir halten uns an die aktuellen Corona-Richtlinien. Das betrifft vor allem auch die Beschränkung der Anzahl der Teilnehmer*innen.



15:00 – 17:00 Uhr
Wie gestaltet man ein faires und gerechtes 

Wirtschaftsmodell? 

18:00 – 19:00 Uhr
Gemeinwohl und zum Wohl!

anschließend
Geburtstagsfeier zum 10-jährigen  
Jubiläum der GWÖ und Aufbruch  

in die nächsten 10 Jahre

Wir beantworten dazu Fragen von jungen Menschen im Dialog 
mit Christian Felber / Autor und Begründer der Gemeinwohl-

Ökonomie und diskutieren mit Student*innen über neue, plurale 
ökonomische Ausbildungsperspektiven.

Das verbindet verantwortungsbewusst und genussvoll 
die Trumer Privatbrauerei in Obertrum als auditiertes 

Gemeinwohl‑Unternehmen. Wir erfahren dazu mehr bei einer
Brauerei-Führung (max. 15 Personen pro Führung)

HOTEL & VILLA AUERSPERG
Auerspergstraße 61, 5020 Salzburg

www.auersperg.at

Trumer Privatbrauerei
Brauhausgasse 2, 5162 Obertrum 

www.trumer.at

Braugasthof Sigl
Dorfplatz 1, 5162 Obertrum

www.braugasthof-sigl.at

Autor und Publizist Christian Felber, Wien
HOTEL & VILLA AUERSPERG, Salzburg / Bettina Wiesinger

Wolfgang Kernbeis, Obertrum / Trumer Privatbrauerei

Zum Ausklang: DUO „GUTMENSCH“
Singersongwriter und Coverband

Zeitreise GWÖ 2010 bis 2020 mit Ausblick  
auf die nächsten 10 Jahre und darüber hinaus.

TAG 2

Corona-Hinweis: Wir halten uns an die aktuellen Corona-Richtlinien. Das betrifft vor allem auch die Beschränkung der Anzahl der Teilnehmer*innen. Anmeldung unbedingt erforderlich. Teilnahme kostenlos.



ANMELDUNG UND VERANSTALTER 
GWÖ-Regionalgruppe Salzburg

Ansprechperson:
Mag.a Sabine Lehner · +43 664 145 37 87

salzburg@ecogood.org · salzburg.ecogood.org
TEILNAHME KOSTENLOS – ANMELDUNG UNBEDINGT ERFORDERLICH BIS 5.10.2020

10 JAHRE GWÖ – GEMEINWOHL-TOUREN DURCH SALZBURG

Mitglied werden · Mitarbeiten · Spenden – Infos auf www.ecogood.org

Tag 1:
Freitag, 9.10.2020
Pinzgau / Pongau

Mittersill, Saalfelden, Goldegg

Tag 2:
Samstag, 10.10.2020
Flachgau / Salzburg Stadt
Anif, Salzburg Stadt, Obertrum

Die GWÖ bricht auf
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